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See the notice on TED website

338870-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen – 2026-04-
schlossberghoehlen-freianlagenplanung
OJ S 94/2026 18/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kreisstadt Homburg/Saar
E-Mail: info@gavoa.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: 2026-04-schlossberghoehlen-freianlagenplanung
Beschreibung: Die Kreisstadt Homburg plant die touristische Neuerschließung des 
Schlossberges. Das Gesamtensemble "Homburger Schlossberg" besteht neben dem 
großzügigen naturlandschaftlichen Angebot und dem weitverzweigten Wegenetz für Freizeit, 
Sport und Erholung, maßgeblich auch aus seinen Sehenswürdigkeiten, der mächtigen Ruine 
der ehemaligen Vauban"schen Festungsanlage aus dem 17. Jahrhundert und den 
Schlossberghöhlen mit beeindruckenden Kuppeln und Stollengängen. Sie gelten als "die 
größten Buntsandsteinhöhlen Europas". Beide Anlagen sind denkmalrechtlich geschützt, die 
Schlossberghöhlen befinden sich darüber hinaus zusätzlich unter bergrechtlicher Aufsicht. 
Das Gesamtprojekt ist in zwei Teilprojekte unterteilt. Teilprojekt 1 (TP 1) beinhaltet die 
Einrichtung eines Besucherzentrums als Hauptanlaufstelle für Besucher des Schlossberges 
sowie die Flächenerweiterung der Besucherhöhlen mit barrierefreiem Zugang aus der 
Homburger Altstadt; Teilprojekt 2 (TP 2) beinhaltet die Neuerschließung der Festungsanlage 
Schlossberg mit Sanierung, Sicherung, Ausbau, Teilrekonstruktion Visualisierung und 
touristischer Aufwertung. Gegenstand dieser Ausschreibung ist im Rahmen des TP 1 die 
Freianlagenplanung mit den Leistungen - rückseitiges Hanggelände am Gebäude 
Karlsbergstr. 37 - Treppenaufgang zum bestehenden Panoramaweg - Waldwegeverbindung 
zwischen Panoramaweg und Premium-Wanderweg (einschl. tour. Ausstattung) - 
Überarbeitung der vorhandenen Wegstrecke zw. Premium-Wanderweg und dem derzeitigen 
Kassenhaus
Kennung des Verfahrens: e20d6cc5-614e-44c2-987d-d066c6833b84
Interne Kennung: 2026-04-sbh-frei
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Vgl. § 17 VgV

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/338870-2026
mailto:info@gavoa.de
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Haupteinstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Forum 5  
Stadt: Homburg/Saar
Postleitzahl: 66424
Land, Gliederung (NUTS): Saarpfalz-Kreis (DEC05)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Einzelne Bestandteile der Leistungen nach § 39 HOAI müssen an 
den Schlossberghöhlen erbracht werden.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YC1MA1M#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Gemäß §§ 123, 124 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Gemäß §§ 123, 124 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Gemäß §§ 123, 124 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Gemäß §§ 123, 124 GWB
Betrug: Gemäß §§ 123, 124 GWB
Korruption: Gemäß §§ 123, 124 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Gemäß §§ 123, 124 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Gemäß §§ 123, 124 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Gemäß §§ 
123, 124 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Gemäß §§ 123, 124 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Gemäß §§ 123, 124 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Gemäß §§ 123, 124 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Gemäß §§ 123, 124 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Gemäß §§ 123, 124 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Gemäß §§ 123, 124 GWB
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Gemäß §§ 
123, 124 GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Gemäß §§ 123, 124 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Gemäß §§ 123, 124 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Gemäß §§ 123, 124 
GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Gemäß §§ 
123, 124 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Gemäß §§ 
123, 124 GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Gemäß §§ 123, 124 
GWB
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: 2026-04-schlossberghoehlen-freianlagenplanung
Beschreibung: Die Kreisstadt Homburg plant die touristische Neuerschließung des 
Schlossberges. Das Gesamtensemble "Homburger Schlossberg" besteht neben dem 
großzügigen naturlandschaftlichen Angebot und dem weitverzweigten Wegenetz für Freizeit, 
Sport und Erholung, maßgeblich auch aus seinen Sehenswürdigkeiten, der mächtigen Ruine 
der ehemaligen Vauban"schen Festungsanlage aus dem 17. Jahrhundert und den 
Schlossberghöhlen mit beeindruckenden Kuppeln und Stollengängen. Sie gelten als "die 
größten Buntsandsteinhöhlen Europas". Beide Anlagen sind denkmalrechtlich geschützt, die 
Schlossberghöhlen befinden sich darüber hinaus zusätzlich unter bergrechtlicher Aufsicht. 
Das Gesamtprojekt ist in zwei Teilprojekte unterteilt. Teilprojekt 1 (TP 1) beinhaltet die 
Einrichtung eines Besucherzentrums als Hauptanlaufstelle für Besucher des Schlossberges 
sowie die Flächenerweiterung der Besucherhöhlen mit barrierefreiem Zugang aus der 
Homburger Altstadt; Teilprojekt 2 (TP 2) beinhaltet die Neuerschließung der Festungsanlage 
Schlossberg mit Sanierung, Sicherung, Ausbau, Teilrekonstruktion Visualisierung und 
touristischer Aufwertung. Gegenstand dieser Ausschreibung ist im Rahmen des TP 1 die 
Freianlagenplanung mit den Leistungen - rückseitiges Hanggelände am Gebäude 
Karlsbergstr. 37 - Treppenaufgang zum bestehenden Panoramaweg - Waldwegeverbindung 
zwischen Panoramaweg und Premium-Wanderweg (einschl. tour. Ausstattung) - 
Überarbeitung der vorhandenen Wegstrecke zw. Premium-Wanderweg und dem derzeitigen 
Kassenhaus. Der Zeitplan für das TP 1 (soweit derzeit abschätzbar) sowie ein Fotorundgang 
für das TP 1 sind Bestandteil der Vergabeunterlagen; dieser Zeitplan ist unbedingt 
einzuhalten. Auf der Basis einer ersten Kostenschätzung betragen die voraussichtlichen 
Kosten rd. 220.000 EUR (brutto). Gegenstand dieser Ausschreibung sind die Leistungen der 
Freianlagenplanung gemäß § 39 HOAI (Leistungsphasen 1-9). Die Baumaßnahme wird 
voraussichtlich mit öffentlichen Mitteln gefördert. Der Auftraggeber behält sich eine 
stufenweise Beauftragung einzelner Leistungsphasen vor. Ein Rechtsanspruch auf die 
Übertragung aller Leistungsphasen besteht nicht. Im Falle des Abrufs von Leistungsphasen ist 
der Auftragnehmer verpflichtet, die jeweiligen Leistungen zu erbringen.
Interne Kennung: 2026-04-sbh-frei

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Forum 5  
Stadt: Homburg/Saar
Postleitzahl: 66424
Land, Gliederung (NUTS): Saarpfalz-Kreis (DEC05)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Einzelne Bestandteile der Leistungen nach § 39 HOAI müssen an 
den Schlossberghöhlen erbracht werden.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 20 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3



338870-2026 Page 4/12

Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber behält sich eine zeitliche 
Verlängerung je nach den objektiven Umständen (Bewilligung von Fördermitteln, 
Bauzeitverzögerungen durch Ukrainekrieg, Irankrieg, Abriss von Lieferketten u.ä.) vor.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: 1. Die Teilnahmeunterlagen gemäß dieser Bekanntmachung sowie 
nach den Vergabeunterlagen sind gegliedert nach der Aufzählung gemäß der Liste der dem 
Teilnahmeantrag beizufügenden Unterlagen (vgl. Vergabeunterlagen) einzureichen. 2. Eine 
Mehrfachbewerbung z. B. in Form einer Einzelbewerbung und zusätzlich in einer oder in 
mehreren Bewerbergemeinschaften führt im Sinne eines möglichst umfassenden 
Wettbewerbs zum Ausschluss aller Bewerbungen. 3. Es erfolgt eine pflichtgemäße 
Ermessensentscheidung, ob fehlende oder inhaltlich falsche Unterlagen, die gemäß dieser 
Bekanntmachung und gemäß der Vergabeunterlagen mit dem Teilnahmeantrag abzugeben 
waren, nachgefordert werden. 4. Bewerberfragen zu den Vergabeunterlagen sind 
ausschließlich über die Kommunikationsfunktion der verwendeten e-Vergabe-Plattform 
"Deutsches Vergabeportal" (DTVP) bzw. auch Ziffer I.3) der EU-weiten (www.dtvp.

 zu stellen. Bitte reichen sie Bewerberfragen bis zu dem in dieser deBekanntmachung)
Bekanntmachung genannten Termin ein. Die Beantwortung der Fragen und sonstige 
Kommunikation im Rahmen des Verfahrens (z. B. über Änderungen) erfolgt ausschließlich 
über DTVP. 5. Teilnahmeanträge sind in elektronischer Form über DTVP bis zum Ende der 
Teilnahmeantragsfrist abzugeben. Eine Abgabe des Teilnahmeantrags per Fax und/oder auf 
dem Postweg ist unzulässig. Für die Abgabe des Teilnahmeantrags über das DTVP müssen 
Bewerber / Bieter einen sogenannten Bieterassistenten des DTVP (und ggf. Java) installieren. 
Die Installation, Orientierung mit dem Tool und die Datenübermittlung kann u.U. einige Zeit in 
Anspruch nehmen. Wir bitten dies bei der Abgabe des Teilnahmeantrags zu berücksichtigen 
und empfehlen die Teilnahmeantragsübermittlung einen Tag vor Ablauf der Frist zur Abgabe 
des Teilnahmeantrags vorzunehmen. Bei Problemen mit der Abgabe des Teilnahmeantrags 
kontaktieren Sie bitte den Support hinter dem DTVP, die Firma Cosinex unter folgenden 
Kontaktdaten: Service & Support-Center: E-Mail:  http://support.cosinex.de,support@cosinex.
Telefon: 0234-298 796-11 Fax: 0234-298 796-55 und setzen Sie uns hierüber umgehend de,in 
Kenntnis. 6. Den Vergabeunterlagen ist eine Wertungsmatrix für den Teilnahmewettbewerb 
und eine Wertungsmatrix für die Auftragsverhandlungen beigefügt. Diese Wertungsmatrzesx 
können unmittelbar über den in der Bekanntmachung enthaltenen Link zu den 
Vergabeunterlagen heruntergeladen werden.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Fremdnachweis der Eintragung in ein Berufs- und/oder 
Handelsregister oder ein vergleichbares Register (nicht älter als 6 Monate) Hinweis: Bei 
diesem Kriterium handelt es sich um ein Ausschlusskriterium (A-Kriterium). A-Kriterien sind 

http://www.dtvp.deBekanntmachung
http://www.dtvp.deBekanntmachung
http://support.cosinex.de,support@cosinex
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solche Kriterien, die nicht mit Punkten versehen werden. Liegen sie nicht vor, und zwar trotz 
eventueller Nachforderung, wird der Teilnahmeantrag zwingend ausgeschlossen.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Zur Bewerbung sind alle natürlichen und juristischen 
Personen zugelassen, die entweder selbst oder bei denen ein Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft nach dem für die öffentliche Auftragsvergabe geltenden Landesrecht 
berechtigt sind, die Berufsbezeichnung "Architekt" zu tragen (§ 75 VgV). Ein entsprechender 
Fremdnachweis ist dem Teilnahmeantrag beizufügen. Zur Bewerbung sind außerdem alle 
natürlichen und juristischen Personen zugelassen, die nach dem für die öffentliche 
Auftragsvergabe geltenden Landesrecht bauvorlageberechtigt sind. Ein entsprechender 
Fremdnachweis ist dem Teilnahmeantrag beizufügen. 2. Eigenerklärung über das Vorliegen 
oder Nichtvorliegen von Eintragungen im Wettbewerbsregister 3. Eigenerklärung über das 
Nichtvorliegen der Ausschlussgründe nach § 123 GWB und § 124 GWB 4. Eigenerklärung, ob 
eine Selbstreinigung nach § 125 GWB stattgefunden hat Hinweis: Bei diesen Kriterien handelt 
es sich um Ausschlusskriterien (A-Kriterien). A-Kriterien sind solche Kriterien, die nicht mit 
Punkten versehen werden. Liegen sie nicht vor, und zwar trotz eventueller Nachforderung, 
wird der Teilnahmeantrag zwingend ausgeschlossen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Eigenerklärung, welche Teile des Auftrags als 
Unterauftrag vergeben werden sollen 2. Eigenerklärung von Bewerbergemeinschaften über 
die Aufteilung der Leistungen auf die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft Hinweis: Bei 
diesen Kriterien handelt es sich um Ausschlusskriterien (A-Kriterien). A-Kriterien sind solche 
Kriterien, die nicht mit Punkten versehen werden. Liegen sie nicht vor, und zwar trotz 
eventueller Nachforderung, wird der Teilnahmeantrag zwingend ausgeschlossen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Fremdnachweis einer Berufshaftpflichtversicherung 
bzw. eine schriftliche Erklärung des Versicherers zur Erhöhung der 
Berufshaftpflichtversicherung im Auftragsfall mit einer Deckungssumme von 2 Mio. EUR für 
Sachschäden, 3 Mio. EUR für Personenschäden und 2 Mio. EUR für Vermögensschäden 
(Sach- und Vermögensschäden können mit einer Deckungssumme von 4 Mio. EUR 
zusammengefasst werden). Hinweis: Bei diesem Kriterium handelt es sich um ein 
Ausschlusskriterium (A-Kriterium). A-Kriterien sind solche Kriterien, die nicht mit Punkten 
versehen werden. Liegen sie nicht vor, und zwar trotz eventueller Nachforderung, wird der 
Teilnahmeantrag zwingend ausgeschlossen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Formlose Bankerklärung als Fremdnachweis Hinweis: 
Bei diesem Kriterium handelt es sich um ein Ausschlusskriterium (A-Kriterium). A-Kriterien 
sind solche Kriterien, die nicht mit Punkten versehen werden. Liegen sie nicht vor, und zwar 
trotz eventueller Nachforderung, wird der Teilnahmeantrag zwingend ausgeschlossen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz in den letzten 
drei Jahren (2025, 2024, 2023): maximal 36 Punkte gemäß Wertungsmatrix Hinweis: Bei 
diesem Kriterium handelt es sich um ein Bewertungskriterium (B-Kriterium). B-Kriterien sind 
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solche Kriterien, die entsprechend der Wertungsmatrix mit Punkten versehen werden. Liegen 
sie nicht vor, und zwar trotz eventueller Nachforderung, wird der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 36,00

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Umsatz mit Dienstleistungen 
der Freianlagenplanung gemäß § 39 HOAI aus den letzten 3 Jahren (2025, 2024, 2023): 
maximal 54 Punkte gemäß Wertungsmatrix Hinweis: Bei diesem Kriterium handelt es sich um 
ein Bewertungskriterium (B-Kriterium). B-Kriterien sind solche Kriterien, die entsprechend der 
Wertungsmatrix mit Punkten versehen werden. Liegen sie nicht vor, und zwar trotz eventueller 
Nachforderung, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 54,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über die wesentlichen in den letzten 8 
Jahren erbrachten inhaltlich vergleichbaren und einschließlich der Leistungsphasen 1 - 8 des 
§ 34 HOAI bis 06/2025 abgeschlossenen Dienstleistungen (Referenzen); erforderlich sind 
mindestens 2 abgeschlossene Referenzen; der Inhalt ist in einem Projektdatenblatt 
darzustellen; inhaltlich vergleichbar sind Referenzen über abgewickelte Leistungen der 
Freianlagenplanung bezogen auf miteinander verknüpfte touristische und kulturhistorische 
Objekte; maximal 320 Punkte gemäß Wertungsmatrix Hinweis: Bei diesem Kriterium handelt 
es sich um ein Bewertungskriterium (B-Kriterium). B-Kriterien sind solche Kriterien, die 
entsprechend der Wertungsmatrix mit Punkten versehen werden. Liegen sie nicht vor, und 
zwar trotz eventueller Nachforderung, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 320,00

Kriterium: Anzahl der Führungskräfte
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über die Anzahl der Führungskräfte in 
den letzten drei Jahren (2025, 2024, 2023); maximal 24 Punkte gemäß Wertungsmatrix 
Hinweis: Bei diesem Kriterium handelt es sich um ein Bewertungskriterium (B-Kriterium). B-
Kriterien sind solche Kriterien, die entsprechend der Wertungsmatrix mit Punkten versehen 
werden. Liegen sie nicht vor, und zwar trotz eventueller Nachforderung, wird der 
Teilnahmeantrag ausgeschlossen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 24,00

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das jährliche Mittel der 
Beschäftigten in den letzten drei Jahren; maximal 24 Punkte gemäß Wertungsmatrix Hinweis: 
Bei diesem Kriterium handelt es sich um ein Bewertungskriterium (B-Kriterium). B-Kriterien 
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sind solche Kriterien, die entsprechend der Wertungsmatrix mit Punkten versehen werden. 
Liegen sie nicht vor, und zwar trotz eventueller Nachforderung, wird der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 24,00

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Qualifikation des voraussichtlich vorgesehenen 
Projektleiters; maximal 130 Punkte gemäß Wertungsmatrix Hinweis: Bei diesem Kriterium 
handelt es sich um ein Bewertungskriterium (B-Kriterium). B-Kriterien sind solche Kriterien, die 
entsprechend der Wertungsmatrix mit Punkten versehen werden. Liegen sie nicht vor, und 
zwar trotz eventueller Nachforderung, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 130,00

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Qualifikation des voraussichtlich vorgesehenen 
Bauleiters; maximal 220 Punkte gemäß Wertungsmatrix Hinweis: Bei diesem Kriterium handelt 
es sich um ein Bewertungskriterium (B-Kriterium). B-Kriterien sind solche Kriterien, die 
entsprechend der Wertungsmatrix mit Punkten versehen werden. Liegen sie nicht vor, und 
zwar trotz eventueller Nachforderung, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 220,00

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über Erfahrungen mit europaweiten und 
nationalen Ausschreibungen nach dem Vergaberecht (VOB/A, VgV, UVgO) seit 2018: 
maximal 48 Punkte gemäß Wertungsmatrix Hinweis: Bei diesem Kriterium handelt es sich um 
ein Bewertungskriterium (B-Kriterium). B-Kriterien sind solche Kriterien, die entsprechend der 
Wertungsmatrix mit Punkten versehen werden. Liegen sie nicht vor, und zwar trotz eventueller 
Nachforderung, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 48,00

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erläuterung der Sicherstellung der notwendigen 
Verfügbarkeit des Projektleiters am Ort der Baustelle für die gesamte Planungs- bzw. Bauzeit; 
maximal 42 Punkte gemäß Wertungsmatrix Hinweis: Bei diesem Kriterium handelt es sich um 
ein Bewertungskriterium (B-Kriterium). B-Kriterien sind solche Kriterien, die entsprechend der 
Wertungsmatrix mit Punkten versehen werden. Liegen sie nicht vor, und zwar trotz eventueller 
Nachforderung, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 42,00

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erläuterung der Sicherstellung der notwendigen 
Verfügbarkeit des Bauleiters (grundsätzlich 5 Tage/Woche) am Ort der Baustelle für die 
gesamte Bauzeit; maximal 60 Punkte Hinweis: Bei diesem Kriterium handelt es sich um ein 
Bewertungskriterium (B-Kriterium). B-Kriterien sind solche Kriterien, die entsprechend der 
Wertungsmatrix mit Punkten versehen werden. Liegen sie nicht vor, und zwar trotz eventueller 
Nachforderung, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 60,00

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben zur geplanten Kommunikation mit dem 
Auftraggeber, zur Projektdokumentation, zu Statusberichten; maximal 216 Punkte gemäß 
Wertungsmatrix Hinweis: Bei diesem Kriterium handelt es sich um ein Bewertungskriterium (B-
Kriterium). B-Kriterien sind solche Kriterien, die entsprechend der Wertungsmatrix mit Punkten 
versehen werden. Liegen sie nicht vor, und zwar trotz eventueller Nachforderung, wird der 
Teilnahmeantrag ausgeschlossen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 216,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: gemäß Wertungsmatrix Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: gemäß Wertungsmatrix Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YC1MA1M
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YC1MA1M

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YC1MA1M/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YC1MA1M/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YC1MA1M
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Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YC1MA1M
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 08/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es erfolgt eine pflichtgemäße Ermessensentscheidung, ob 
fehlende oder inhaltlich falsche Unterlagen, die gemäß dieser Bekanntmachung und gemäß 
der Vergabeunterlagen mit dem Teilnahmeantrag abzugeben waren, nachgefordert werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1. Abgabe einer Verpflichtungserklärung zur 
Tariftreue und Mindestentlohnung für die Vergabe von öffentlichen Bau-, Liefer- und 
Dienstleistungsaufträgen (gemäß beigefügtem Muster des Saarlandes). 2. Abgabe einer 
Verpflichtungserklärung im Zusammenhang mit der Anwendung von Russland-Sanktionen 
(gemäß beigefügtem Muster)
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Bildung 
einer Arbeitsgemeinschaft mit den Erklärungen, dass der bevollmächtigte Vertreter die 
Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegennahme der 
Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner 
haften.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Saarlandes beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Energie und Verkehr
Informationen über die Überprüfungsfristen: Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. Im Übrigen sind Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der zuständigen Vergabekammer zu 
stellen (§ 160 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Die o.a. Fristen gelten 
nicht, wenn der Auftraggeber gemäß § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB den Auftrag ohne vorherige 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YC1MA1M
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Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, 
ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist. Setzt sich ein Auftraggeber über die 
Unwirksamkeit eines geschlossenen Vertrages hinweg, indem er die Informations- und 
Wartepflicht missachtet (§ 134 GWB) oder ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies 
aufgrund Gesetzes gestattet ist, kann die Unwirksamkeit nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 135 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Kreisstadt 
Homburg/Saar
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Kreisstadt Homburg/Saar

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kreisstadt Homburg/Saar
Registrierungsnummer: 10045114-5130000001-34
Postanschrift: Am Forum 5
Stadt: Homburg/Saar
Postleitzahl: 66424
Land, Gliederung (NUTS): Saarpfalz-Kreis (DEC05)
Land: Deutschland
Kontaktperson: GAVOA mbH - Herr RA Weyand
E-Mail: info@gavoa.de
Telefon: +491705278784
Internetadresse: https://www.homburg.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: GAVOA mbH
Registrierungsnummer: HRB 102231
Postanschrift: Dörschbachstraße 30a
Stadt: Riegelsberg
Postleitzahl: 66292
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Herr RA Rudolf Weyand
E-Mail: r.weyand@gavoa.de
Telefon: 01705278784
Internetadresse: https://www.gavoa.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

mailto:info@gavoa.de
https://www.homburg.de/
mailto:r.weyand@gavoa.de
https://www.gavoa.de/


338870-2026 Page 11/12

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Saarlandes beim Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Energie und Verkehr
Registrierungsnummer: 10000000-00108010000001-47
Postanschrift: Franz-Josef-Röder-Straße 17
Stadt: Saarbrücken
Postleitzahl: 66119
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammern@wirtschaft.saarland.de
Telefon: +49 06815014994
Fax: +49 06815013506
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
2f8e8f9d-bdd7-4367-8165-845aeed61c8f-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Die Information zu den Kosten wurde aktualisiert.

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Auf der Basis einer ersten Kostenschätzung betragen die 
voraussichtlichen Kosten rd. 220.000 EUR (brutto).

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e87d4e3b-8255-4a5d-949c-d6e382b4089f  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

mailto:vergabekammern@wirtschaft.saarland.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 13/05/2026 16:53:41 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 338870-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 94/2026
Datum der Veröffentlichung: 18/05/2026
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